
 
  



Caritas Salzburg 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

gerne möchten wir Ihnen unser Angebot der Onlinesozialberatung noch einmal 
näherbringen.  
 

Die klassisch sozialrechtliche Beratung inkl. persönlicher Vorsprache in einem Büro ist für 
viele Menschen im Tiroler Unterland örtlich sowie zeitlich schwer oder gar nicht 
erreichbar.  
Die Onlinesozialberatung bietet verschiedene Möglichkeiten, Information und Hilfe 
nachzufragen, wo und wann auch immer. Sie kann Hilfe dorthin bringen, wo sie bisher 
nicht erreichbar war.  
Nähere Information, sowie die Möglichkeit einen Termin zu buchen, finden Sie auf unserer 
Homepage:  
   

https://sozialberatung-salzburg.caritas-wegweiser.at/  
   

Um einen Termin buchen zu können sind folgende Schritte vorab notwendig:  
➢ Registrierung mit eigener Emailadresse oder Benutzername, Passwort (bitte 

merken) und Postleitzahl.  
➢ Mit Klick auf das Kästchen „Termin vereinbaren“ Buchung eines zeitlich passenden 

Beratungstermins über Telefon-, Video- bzw. Textchat.  
➢ Wenn nötig Hochladen notwendiger Dokumente.  

Im Anhang finden Sie eine detaillierte Anleitung dazu, die auch gerne geteilt werden kann.  
Auf Wunsch schicken wir Ihnen auch gerne Flyer der Onlineberatung zu.  
   

Folgende Informationen und Unterlagen benötigen wir für die Beratung und eine 
mögliche finanzielle Unterstützung zum Termin:  
   

• Personalausweis/Reisepass des Antragstellers  

• Bei welchem Anliegen können wir helfen?  

• Meldezettel aller mit Hauptwohnsitz gemeldeter Familienmitglieder 
(Haushaltsbestätigung)  

• Stammdaten (Name, Sozialvers.nr., Geburtsdatum, Adresse, Emailadresse und 
Telefonnummer)  

• Aktuelle Kontoprotokolle (es müssen der aktuelle Kontostand und die Kontoprotokolle 
der letzten beiden Monate ersichtlich sein).  

• Fixkosten, die nicht am Kontoauszug ersichtlich sind, extra belegen, bzw. alle Fixkosten 
anführen, damit eine Haushaltsrechnung erstellt werden kann.   

• Einen Überblick über das gesamte Haushaltseinkommen – das bedeutet z. B. aktuelle 
Lohnzettel, Familienbeihilfebescheid, Wohnbeihilfe, AMS- und/oder 
Sozialunterstützungsbescheid, Pflege-, Pensions-, Unterhalts-, Krankengeldbescheid 
usw.  oder aber auch zumindest ein eingebrachter Antrag beim AMS oder Sozialamt.  

https://eu-central-1.protection.sophos.com/?d=caritas-wegweiser.at&u=aHR0cHM6Ly9zb3ppYWxiZXJhdHVuZy1zYWx6YnVyZy5jYXJpdGFzLXdlZ3dlaXNlci5hdC8=&p=m&i=NjUzYjg0ZTA0MjYzNzc1MzlkMTM2NGZj&t=S1lnZHVRWDJZYXZtaDF4T21aMEMvMHphdC85RDEwWkZFUUVpMUgyWkExOD0=&h=4481d51492284e0b8d57c9747c134170&s=AVNPUEhUT0NFTkNSWVBUSVZJan1QU_ARggLLZaCwIlyMOdIY3SG4D_dV_Bkr4hyniw

